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Apothekennotdienst: Süd-
Apotheke, Neuenkirchener
Straße 46, Gütersloh,
w 05241/532002; Sonnen-
Apotheke, Oelmühlenstraße
43, Bielefeld, w 0521/68344;
Heide-Apotheke, Lopshorner
Weg 2, Augustdorf, w 05237/
7481; Antonius-Apotheke,
Hauptstraße 48, Langenberg,
w 05248/822633.
Bürgerservice im Rathaus: 8
bis 12.30 Uhr und 14 bis 17 Uhr
geöffnet.
Bibliothek: geschlossen.
Kleinschwimmhalle: geschlos-
sen.
Heimatverein: 19.30 Uhr Foto-
abend im Heimathaus.
Oldie-Wanderer im TV Verl: 14
Uhr Abfahrt am Altenzentrum
St. Anna zur Wanderung am
Ölbach.
DRK 60 plus: 14.30 Uhr Nach-
mittagstreff.
Kinder- und Jugendnetzwerk
im Pastoralverbund: St. Anna:
15.30 bis 17.30 Uhr Teenie-
Treff (11 bis 13 Jahre); 17.30 bis
19.30 Uhr Mädchen-Café (ab
14 Jahren); St. Judas Thaddäus
Sürenheide: 15.30 bis 17.30
Uhr Sporttreff (ab 14 Jahren),
Turnhalle der St.-Georg-Schu-
le; 17.30 bis 19.30 Uhr Jugend-
treff (ab zwölf Jahre), Pfarr-
heim.
TV Verl: Geschäftsstelle ge-
schlossen.

Verl

In den Detailplanungen für das neue Fitness- und Gesundheitszentrum Genesis am Lerchenweg steckt In-
haber Antonios Kompodietas. Er investiert gut eine halbe Million Euro. Bilder: Tschackert

Auf einem 9550 Quadratmeter großen Areal am Lerchenweg baut die Im-
mobilienfirma S 2 einen Komplex mit Fitnesscenter und Schwimmschule.
Die Zufahrt erfolgt während der Bauarbeiten über den Brummelweg.

Zweiter Mieter wird eine Schwimmschule

Fitnesszentrum
eröffnet neu
am Lerchenweg

„Wenn sich ein Kunde anmeldet,
wird ein Schrank für ihn reser-
viert sein, sobald er die Umkleide
betritt“, schwärmt Antonios
Kompodietas. Auf den Kunden-
karten können Buchungen, Trai-
ningsergebnisse und mehr gespei-
chert werden. Auch das Sportan-
gebot soll erweitert werden: Ein
Abnehm- und Rückenzentrum
wird ebenso integriert sowie eine
Vitametik-Praxis und der Well-
nessbereich. Sauna, Massageräu-
me und ein Solarium befinden
sich neben dem knapp 200 Qua-
dratmeter großen Kursusraum.

Antonios Kompodietas inves-
tiert nach eigenen Angaben rund
500 000 Euro. Er hat einen Miet-
vertrag mit dem Bauherrn S 2
über 20 Jahre abgeschlossen. Be-
geistert ist er von den Plänen der
Architekten zur Gestaltung des
Flachdachgebäudes. Die Fassade
soll in Weiß, Grau und Anthrazit
gehalten sein. Die unterschiedli-
chen Gebäudeteile sind dadurch
von außen erkennbar. Denn außer
dem Genesis wird auch die bis-
lang in Gütersloh beheimatete
Schwimmschule Swim & Gym
von Inga Fastabend einziehen. 96
Quadratmeter groß soll allein das
Schwimmbad werden. Fastabend
kündigt ein erweitertes Angebot
an. „Insbesondere meine treuen
Gütersloher Kunden hoffe ich
auch weiterhin begrüßen zu dür-
fen. Die Erreichbarkeit sollte gut
sein“, teilt sie auf ihrer Internet-
seite mit. Rund 100 Autostellplät-
ze sind auf dem aus drei Grund-
stücken vereinten Areal geplant.

Verl (matt). Das Verler Fitness-
zentrum Genesis und die
Schwimmschule Swim & Gym
wollen in einem Jahr in einen ge-
meinsamen Gebäudekomplex am
Lerchenweg einziehen. Das Verler
Immobilienunternehmen S 2
plant, auf einem 9550 Quadrat-
meter großen Areal einen moder-
nen Komplex zu errichten, um
Räume zu vermieten und zum ei-
genen Unternehmen gehörende
Gesellschaften unterzubringen.

Antonios Kompodietas, Inha-
ber des Fitnesscenters Genesis,
steckt in den Detailplanungen für
das neue Fitnesszentrum. Im Sep-
tember nächsten Jahres soll das
neue Genesis auf 1600 Quadrat-
metern seine Pforten öffnen. Vor
22 Jahren startete Kompodietas
auf zunächst 450 Quadratmetern
am Westfalenweg. In den Folge-
jahren wuchs das Genesis auf
1000 Quadratmeter. Trotzdem ist
es mittlerweile „einfach zu eng“.
Eine Ausbaumöglichkeit am jet-
zigen Standort zerschlug sich.
Fünf Jahre lang hat Kompodietas
in Verl nach Alternativen gesucht.

Im neuen Gebäude am Ler-
chenweg gewinnt das Fitnesszen-
trum 600 Quadratmeter Fläche
hinzu. Allein der Gerätebereich
wird auf mehr als 500 Quadrat-
metern deutlich großzügiger aus-
fallen. Im Erdgeschoss sollen An-
meldung, Bistro, Behandlungs-
räume, Sanitäranlagen und Büro
angesiedelt sein, im Obergeschoss
die Umkleiden. Alles wird künf-
tig chipgesteuert funktionieren.

An der Moselschleife auf dem Mosel-Panoramaweg vor Trittenheim versammelten sich die Sänger und
Chorleiterin Erika Brause (hinten, 2. v. r.) der Verler Liedertafel zum Erinnerungsfoto.

Zum Thema Projektmanagement sprachen (v. l.) Uwe Kopp (Deutsche
Gesellschaft für Projektmanagement, GPM), Stimmtrainerin Kerstin
Mall, Volker Johannhörster (P.L.I. Solutions) und Bettina Langer (GPM).

Reise

Liedertafel erkundet Trier
und gibt Visitenkarte ab

weis, dass ihr vielseitiges Reper-
toire bei Zuhörern aller Alters-
klassen gut ankommt.

Mit einem kleinen Umweg auf
der Rückreise wurde noch ein
Stopp in der Kaiserstadt Aachen
eingelegt. Die Besichtigung des
Kaiserdoms mit seinen vielen Se-
henswürdigkeiten war der letzte
Programmpunkt einer Chorfahrt,
die den Teilnehmern sicherlich
noch lange in Erinnerung bleiben
und die noch für viel Gesprächs-
stoff sorgen wird.

mit ihrer Chorleiterin Erika
Brause die Schönheit der Mosel-
landschaft und erfuhren Näheres
über die mehr als 2000-jährige
Geschichte der Stadt Trier. In der
dortigen Kirche St. Gangolf ge-
staltete der Verler Chor einen
Gottesdienst mit und gab eine Vi-
sitenkarte seines Könnens ab.

Auch die Geselligkeit kam
nicht zu kurz. Bei vielen Gelegen-
heiten wurde spontan gesungen,
und die stimmgewaltigen Sänger
stellten einmal mehr unter Be-

Verl (gl). Trier und die Mosel
sind jetzt das Ziel der jährlichen
Mehrtagesreise des Männerge-
sangvereins Liedertafel Verl ge-
wesen. Gemäß der Redewendung
„Warum in die Ferne schweifen –
sieh, das Gute liegt so nah“ waren
Gerd Fischer, gebürtiger Trierer,
und Martin Jennen – beide aktive
Sänger des Männergesangvereins
– als Verantwortliche an die Pla-
nung der viertägigen Fahrt ge-
gangen.

Die 37 aktiven Sänger genossen

21. Business-Breakfast

Humor hilft in
stressigen Phasen

Projektphasen könne durch Hu-
mor und spielerische Mittel das
Team neu motiviert werden, führ-
te Johannhörster aus.

Viel Einfluss auf das Gesagte
habe auch die Stimme, betonte
die Stimm- und Sprechtrainerin
Kirsten Mall aus Münster: „Sie ist
trainierbar und unterstützt nicht
nur die direkte Kommunikation,
sondern auch die Persönlichkeits-
entwicklung positiv und nachhal-
tig.“ Anhand von Beispielen
macht Mall deutlich, dass eine
deutliche Sprechweise den Grad
der Aufmerksamkeit und damit
den Informationsfluss steigern
kann.

Beim nächsten „Business-
Breakfast“ am 22. November
heißt es „Gesundheit rechnet
sich“. Die Teilnehmer werden un-
ter anderem Strategien zur Ver-
meidung von Burnout und Wege
zum Erhalt der Arbeitskraft ken-
nenlernen, kündigt P.L.I. Soluti-
ons an. Die Veranstaltung findet
am Titanweg 14 statt.

Verl (gl). Drei Referenten – ein
Thema: Bei der 21. Auflage des
„Business-Breakfast“, zu dem die
Verler Unternehmensberatung
P.L.I. Solutions viermal im Jahr
Unternehmer und Führungskräf-
te aus Verl einlädt, ging es um
Projektmanagement. Gutes Pro-
jektmanagement kostet Geld –
schlechtes noch viel mehr, so die
Botschaft der Referenten. Aber
was macht eine gute Projektlei-
tung aus? Gleich mehrere Ant-
worten erhielten die mehr als 30
Teilnehmer aus profunder Hand.

„Projektmanagement ist eine
Führungsaufgabe und bedarf der
Disziplin und Ernsthaftigkeit“,
rief Bettina Langer, Regional-
gruppenleiter der Deutschen Ge-
sellschaft für Projektmanage-
ment (GPM), den Gästen ins Ge-
dächtnis. Volker Johannhörster,
Geschäftsführer von P.L.I. Soluti-
ons, stellte in seinem Vortrag die
Bedeutung unterschiedlicher Me-
thoden heraus. Gerade in ange-
spannten und problematischen

Droste-Haus

Aus Filz entstehen
schöne Dinge

Verl (gl). Der Kursus „Filzen
für Kinder“ zwischen acht und
zwölf Jahren beginnt am Mon-
tag, 27. Oktober, im Droste-
Haus am Bonhoefferweg. Er
findet fünfmal von 16.30 bis
18.30 Uhr statt. Mit Hilfe von
Wasser und Seife werden aus
flauschiger Wolle bunter Filz-
schmuck oder lustige Tiere ge-
zaubert.

22 Anmeldungen sind im In-
ternet (www.droste-

haus.de) möglich.

Fundtiere

Die Stadtverwaltung meldet
drei Tiere als zugelaufen. Am
Donnerstag wurde eine zirka
vier Monate alte graugetigerte
Katze mit weißen Streifen an
der Thaddäusstraße gefunden,
am Freitag eine braune Katze
an der Lindenstraße und am
Samstag ein weißer Kanarien-
vogel. Wer ein Tier vermisst,
sollte sich im Rathaus unter
w 961166 melden.

Sender Straße

Mit Außenspiegeln
zusammengestoßen

Verl (gl). Am Montag gegen
kurz nach 15 Uhr befuhr der
39-jährige Fahrer eines Sattel-
zugs mit Anhänger die Sender
Straße in Fahrtrichtung Sende.
Nach Angaben des Fahrers
kam ihm vor einer Linkskurve
ein weißer Kleinlaster so dicht
entgegen, dass die linken Au-
ßenspiegel der beiden Fahrzeu-
ge kollidierten. Der Spiegel des
Sattelzugs wurde zerstört. Die
Polizei sucht jetzt den Verursa-
cher und Zeugen: w 05241/
8690.

VHS

Vorbereitung auf
die Skisaison

Verl (gl). Für Wintersportler
bietet die Volkshochschule
(VHS) mit Beginn am Freitag,
24. Oktober, zusätzlich zum
bisherigen Programm einen
neuen Kursus „Skigymnastik“
an. Er findet wöchentlich von
18.30 bis 19.30 Uhr unter Lei-
tung von Gymnastiklehrerin
Hiltrud Kleinehans im Ge-
sundheitsraum der VHS Verl,
Bahnhofstraße 11a, statt. An-
gesprochen sind Wintersport-
ler, die sich auf das Skifahren
vorbereiten möchten, sowie
alle anderen Interessierten. Mit
einem abwechslungsreichen
Programm werden insbesonde-
re die Ausdauer und Kraft ge-
schult. Anmeldung beim Bür-
gerservice Verl unter
w 961196.

„Der Lebkuchenmann“

Zum Weihnachtsmärchen nach Paderborn
Verl (gl). Lebkuchen gehört zu

Weihnachten auf jeden bunten
Teller. Doch wer ahnt schon, wel-
che Abenteuer das Gebäck
nachts, wenn alle Menschen
schlafen, bestehen muss? Davon
erzählt das musikalische Weih-
nachtsmärchen „Der Lebkuchen-
mann“, das Kinder und Eltern am
Sonntag, 14. Dezember, mit dem
Musik- und Kulturverband Verl
im Theater Paderborn erleben

können. Mitten in der Nacht ist
im Küchenschrank der Teufel los.
Herr von Kuckuck aus der
Schweizer Uhr hat seine Stimme
verloren. Nun droht ihm die Ent-
sorgung im Mülleimer. Herr Salz
und Fräulein Pfeffer wissen, was
da hilft: Honig für die angeschla-
gene Stimme muss her. Der steht
aber auf dem obersten Regal, und
da wohnt die miesepetrige
Schreckschraube Frau Teebeutel.

Doch der neue Schrankbewohner,
der frisch gebackene Lebkuchen-
mann, macht sich todesmutig auf
den Weg. Er hat allerdings nicht
mit Flitsch, der verfressenen
Gangstermaus, gerechnet, die so
gern den Lebkuchenmann an-
knabbern möchte.

Der Engländer David Wood hat
mit „Der Lebkuchenmann“ ein
spannendes Weihnachtsmärchen
über Mut, Einfallsreichtum und

echte Freundschaft geschrieben,
das seit fast 40 Jahren für Begeis-
terung bei den Zuschauern sorgt.

Die Vorstellung in Paderborn
beginnt am 14. Dezember um 17
Uhr. Die Teilnahmekosten ein-
schließlich Busfahrt und Eintritt
betragen für Kinder 7 Euro und
für Erwachsene 14,50 Euro.

22 Anmeldungen nimmt Elke
Hänel im Rathaus entgegen

(Raum 103, w 961103).

Baukran steht
schon bereit

Verl (matt). Der Bauherr, die
Immobiliengruppe S 2, plant in
einem weiteren Bauabschnitt die
Bündelung eigener Unterneh-
mensteile am Standort Verl. Prio-
rität soll indes der Bau von Fit-
nesszentrum und Schwimmschu-
le haben. S 2 sowie die Mieter
Kompodietas und Fastabend ste-
hen in den Startlöchern. Schon
länger steht der Baukran auf dem
abgeschobenen und geschotterten
Grundstück gegenüber dem
S 2-Firmensitz am Brummelweg.
Mit der Baugenehmigung wird in
den nächsten Tagen gerechnet.
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